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PERSONALIA

Ehrenpromotion der Universität Greifswald für
B e r n h a r d  K l a u sn it z e r

Die Ernst-Moritz-Amdt-Universität Greifswald verlieh 
Herrn Prof. Dr. B e r n h a r d  K l a u s n i t z e r  in einem akade­
mischen Festakt am 14. November 2008 die Ehrendok­
torwürde der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen 
Fakultät. Sie würdigte mit dieser hohen Ehrung die he­
rausragenden Leistungen von B e r n h a r d  K l a u s n i t z e r  

auf entomologischem Gebiet. Redaktion und Wissen­
schaftlicher Beirat der „Entomologischen Nachrichten 
und Berichte“ gratulieren ihrem verdienten Herausge­
ber sehr herzlich!

Foto: Prof. Dr. H. H. D a t h e ,  Prof. Dr. D r .  h. c .  B. K l a u s n i t z e r ,  Prof. 
Dr. G. M ü l l e r - M o t z f e l d  (Foto: Dr. M a r g i t t a  D a n n o w s k i ) .

D ekan Prof. Dr. K laus Fesser überreichte im  B eise in  
des Sprechers der Fachrichtung B io lo g ie , Prof. Dr. Jan- 
Peter H ildebrandt, d ie  U rkunde, m it der Prof. K laus­
nitzer den „Grad und d ie W ürde e in es D oktors der N a ­
tu rw issenschaften  honoris causa (Dr. rer. nat. h. c .)“ 
verlieh en  w urde. N ach  sein en  W orten ehrt die M athe­
m atisch -N atu rw issen sch aftlich e  Fakultät „den führen­
den deutschen E n tom ologen  und bedeutendsten euro­
päischen  K oleop tero logen  insbesondere für sein e  bahn­
brechenden A rbeiten  zur L arval-System atik , zur 
urbanen Ö k o lo g ie  und zur ph y logen etisch en  S ystem a­
tik, m it denen er auch an der G reifsw alder U niversität 
w ich tig e  F orsch ungsansätze initiierte“

D ie  Laudatio h ie lt Prof. Dr. G erd M üller-M otzfeld, 
E m eritus der U niversitä t G reifsw ald . Er ste llte  fest, 
d ass m it B ernhard K lausnitzer ein  w eltbekannter En­
to m o lo g e  geeh rt w ird, den er (m it anderen) für den be­
deutendsten  rezenten  K oleop tero logen  Europas hält. Er 
zäh le  auch w e it über den europäischen Raum  hinaus zu 
den herausragenden E n tom ologen  unserer Zeit. D as 
w issen sch a ftlich e  W erk von  B e r n h a r d  K l a u s n i t z e r  ist 
überragend: S ein  S chriften verzeich n is um fasst über 
800 T itel, darunter a lle in  450 w issen sch aftlich e  O rigi­

nal-Arbeiten, 24 Bücher, 26 Kapitel in Fachbüchern 
sowie Übersetzungen seiner Werke in andere Sprachen, 
überarbeitete Neuauflagen etc. Der Referent ermittelte 
über 10.000 Druckseiten Wissenschaft.

D aneben gib t B ernhard K lausnitzer z w e i w is se n ­
sch aftlich e  Z eitschriften  heraus, d ie „E n tom olog isch en  
Blätter“ und d ie „E n tom olog isch en  N achrichten  und 
B erichte“ S e it 2001 ist er H erausgeber der „K äfer M it­
te leuropas“ , der berühm ten, 1964 von  Freude, H arde 
und L ohse begründeten Serie. D ie  6 B ände über K äfer­
larven stam m en im  W esentlichen aus sein er Feder. H in­
zu zu fü gen  ist d ie Verantwortung für d ie N eu b earb ei­
tung der „E xkursionsfauna von  D eutsch land“ und die  
H erausgabe der „E ntom ofauna G erm anica“ so w ie  die  
red aktion elle M itarbeit in e iner ganzen R eihe w eiterer  
en tom olog isch er  Fachzeitschriften .

Neben Fleiß und Ideenreichtum des Laureaten müsse 
aber auch die Mitwirkung seiner Frau H e r t h a  beson­
ders hervorgehoben werden.

Von den zah lreich en  Forschungsthem en, d ie B ernhard 
K lausnitzer besonders befördert, zum  Teil sogar in iti­
iert hat, erw ähnt M üller-M otzfeld vorrangig B eiträge  
zur P h y logen etisch en  System atik  im  Sin ne H ennigs w ie  
auch d ie G roßstadt-Ö kologie, d ie er als H och sch u lleh ­
rer der U niversität L eip z ig  a u f ein  hoh es N iv ea u  geführt 
hat. Er sch lo ss  m it dem  W unsch des angeseh en en  
G reifsw alder E ntom ologen  Rolf K eilbach, langjäh­
riger D irektor des Z oo lo g isch en  Instituts &  M useu m s, 
zu sein em  90. G eburtstag: einen  Festvortrag von  B ern­
hard K lausnitzer, in dem  es um K äfer und B ernstein  
geh en  so llte .

Einem Wunsch K l a u s n i t z e r s  folgte der Festvortrag 
„Die Phylogenie der Hymenoptera -  ein Musterbeispiel 
der Evolution“ des Unterzeichneten, der exemplarisch 
den Kenntnisstand und Ausblicke zum großen Thema 
Evolution und Biodiversität umriss. Zu dessen sinn­
voller Bearbeitung müssen zahlreiche Einzeldisziplinen 
beitragen, von klassischen bis zu hochmodernen Ansät­
zen, und zur Synthese zusammengeführt werden. Es 
dürfte von grundlegender Bedeutung sein, die Kriterien 
der Entwicklung großer biologischer Vielfalt, ihrer öko­
logischen Wirkung und ihrer Trends zu entschlüsseln. 
Wiederholt konnte der Redner Beiträge des Laureaten 
zu den angesprochenen Problemen heraussteilen.

Es geschieht heutzutage leider selten, dass eine so hohe 
akademische Ehrung an einen klassischen Zoologen 
verliehen wird, zumal für Leistungen auf einem so tra­
ditionsgeprägten Sachgebiet wie der Entomologie. Es 
spricht für die Umsicht der Greifswalder Wissenschaft­
ler, dass sie den Wert und die Potenz entomologischer 
Forschungen für die Umweltwissenschaften der Zu­
kunft erkannt haben, ungeachtet derzeit favorisierter 
anderer Trends. Im Grunde bekennt sich die Universität 
Greifswald damit zu ihren besten Traditionen, die unter 
den aktuellen Anforderungen aus W issenschaft und Ge­
sellschaft sogar besonders wertvoll erscheinen.

H olger H. D athe
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